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. U_bren t1ell.er 

Ihr fortschrittliches, modernes Fachgeschäft für 

Uhren · Schmuck · Trauringe . Bestecke 

Ehrenpreise und Pokale 

Moderne Geschenke in Edelstahl und Silber 

Bestecke aller Fabrikate 

• c 
Zent Ra 

D C 

Das neueste in Armbanduhren, Wecker, Küchen­

uhren, Wanduhren und Tischuhren in bekannter 

guter ZentRa Qualität. 

Fachgeschäft für ZentRa-Uhren 

Sehr preiswerte Juwelen, Gold- und Silberschmuck 

Zum Schenken geschaffen für alle Gelegenheiten 

deshalb denken Sie daran 

Auf Ihren Besuch freut sich Ihr Juwelier 

Uhren-Keller 
Karlsruhe-Kn ieli ngen 

Bleibende� 
Werte � 

erforderj., � 
Beratung, 

Eigene Reparaturwerkstatt 



§�!J[;jtf� 
//!ca 
fg�rfaden 

Wenn man mit Sehnsucht auf den Früh l ing wartet 

und der Winter kommt, wie es in der Woche vor 

Ostern geschehen ist, so ist d ies schon eine un­

angenehme Überraschung.  

Doch m ittlerwei le hat sich der alte Spruch : "Es 

muß doch Früh l i ng werden" wieder bewahrheitet. 

Mit der Eröffnung der .. Bundesgartenschau i n  

Mannheim ist der Früh l ing m i t  Temperaturen bis 

zu 20 Grad bei uns ei ngekehrt. 

Sä. 
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•.. überall und jederzeit für Sie bereit 

VOLKSBANK 
KARLSRUHE 
Die Bank, die mehr als Geld und Zinsen bietet 

24 Zweigstellen im Stadt· und 
Landkreis ermöglichen 
Ihnen eine rasche und zuverlässige· 
Erledigung aller Geld-
und Vermögensangelegenheiten 
Hauptgeschäft: 
Karlsruhe, Am Marktplatz 

Autoschalter: 
Karlsruhe, Am Mühlburger Tor, Kaiserallee 13a 
Karlsruhe, Am Stadtgarten, Ettlinger Str. 43 

ZWEIGSTELLE: 

Karlsruhe·Kn1el1ngen Saarlandstraße_ 79 



Niedersch rift 
ü ber die Jahreshauptversammlung des Bürger­
vereins Kniel ingen e. V. am Samstag, den 15. März 
1975, um 16 Uhr  im Clu bhaus des VFB 05 Knie­
l ingen, Sportplatz. 

Zu Tagesordnungspunkt 1: 

(Begrüßung durch d ie 1. Vorsitzende) stellt die 
1. Vorsitzende, Frau l rmtraud Kaiser fest, daß al le 
M itgl ieder (ordentliche und außerordentl iche) nach 
den Erfordernissen der Satzung fristgerecht und 
schriftlich einzeln eingeladen worden s ind.  

Zu Tagesordnungspunkt 2: 

(Geschäftsbericht) g ibt d ie 1. Vorsitzende einen 
Geschäftsbericht über die Vereinsarbeit für den 
Zeitraum vom 2. Oktober 1973 bis 15. März 1975. 

Zu Tagesordnungspunkt 3: 

(Kassenbericht) g ibt der Hauptkassier, Herr Theo 
Erb, einen Bericht über die Finanzwi rtschaft des 
Vereins. 

Zu Tagesordnungspunkt 4: 

(Bericht der Revisoren) g ibt Revisor Gerold Kiefer 
den Revisionsbericht Dem Kassier wird beschei­
nigt, daß er d ie Geschäftsbücher gewissenhaft und 
ordentlich geführt hat. Er b ittet daher d ie Ver­
sammlung u m  Entlastung des Hauptkassiers. 

Zu Tagesordnungspunkt 5: 

(Aussprache ü ber die Berichte), keine weitere 
Aussprache. 

Zu Tagesordnungspunkt 6: 

(Behandlung von schriftlich eingegangenen An­
trägen) .  Einziger Antrag ist der von der Vorstand­
schaft des Bürgervereins über die Erhöhung des 
Jahresbeitrags. Die Mehrheit der Versammlung 
ist  für Zurückste l lung d ieses Antrags bis nach 
den Neuwahlen. 

Zu Tagesordnungspunkt 7: 

(Neuwahlen),  wählt  die Versammlung eine Wahl­
kommission bestehend aus 3 Mitg l iedern und zwar 
die Herren Reinhold Crocoll, Kurt Kraichgauer und 
Horst Henne. Der Wahl leiter R. Crocoll bittet die 
Versammlung um Entlastung des gesamten Vor­
stands. Die Versammlung ist einstimmig fü r Ent­
lastung.  Dana:::h bittet der Wah l le iter die Versamm­
lung um Vorsch läge für den 1 .  Vorsitzenden. Von 
der Versammlung werden die b isherige Vorsit­
zende l rmtraud Kaiser und Wi l l i  Sänger vorge­
schlagen. Es wird geheim gewählt. 

Ergebnis: Kaiser 
Sänger 
ungü ltig 

insgesamt 

73 Stim men 
56 Stimmen 

1 Stimme 

130 Stimmen 

1 .  Vorsitzende : Frau l rmtraud Kaiser, 75 Karls­
ruhe 21, Lassal lestraße 6 a. 

Wahl des stellvertretenden Vorsitzenden: 

Der bisherige Amtsinhaber Emi l  Vögele wird er­
neut vorgesch lagen und bleibt ei nziger Bewerber.  
E r  wird per Akklamation einstimmig gewählt . 
Stel lvertretender Vorsitzender: Emil Vögele, 
75 Karlsruhe2 1 ,  Kari-Schurz-Straße 3 a. 

Wahl des 1. Schriftführers: 

Die bisherige Amtsinhaberin Monika Fischer wird 
erneut vorgesch lagen. Weiter schlägt die Ver­
sammlung Herrn Helmut Knobloch vor. Da zwei 
Kandidaten zur Wahl stehen, wird geheim gewählt .  

Ergebnis :  Knobloch 70 Stimmen 
Fischer 59 Stimmen 
ungültig 1 Stimme 

insgesamt 130 Stimmen 
' 1 .  Schriftfüh rer :  Helmut Knobloch, 75 Karlsruhe 21 , 

Sudetenstraße 27. 

Wahl des 2. Schriftführers: 

Der bisherige Amtsinhaber Wi l l i  Sänger wird er­
neut vorgesch lagen. Weiterer Vorsch lag Monika 
Fischer, lehnt aber ab. Es wird per Akklamation 
gewählt. 2. Schriftführer: Wi l l i  Sänger, 75 Karls­
ruhe 2 1 ,  Heckerstraße 7 a. 

Wahl des Hauptkassiers: 

Einziger Bewerber ist auf Wiedervorsch lag der 
Versammlung der b isherige Amtsinhaber Theo 
Erb. Er  wird per Akklamation einst immig wieder­
gewählt. Hauptkassier:  Theo Erb, 75 Karlsruhe 21 , 
Sudetenstraße 23. 

Wahl des Beitragskasslers: 

Der b isherige Amtsinhaber Emi l  Heim wird er­
neut vorgeschlagen. Er wird per Akklamation ein­
stimmig wiedergewählt - Beitragskassier: Em i l  
Heim, 75  Karlsruhe 21 , Hermann- Köhi-Straße 10. 

Wahl der Beisitzer: 

Die bisherigen Amtsinhaber Emi l  Meinzer und Ro­
bert Raih verzichten auf e ine Wiederwahl. Vorge­
sch lagen werden von der Versammlung folgende 
Damen und Herren : Gerold Kiefer, Berta Ermel, 
Monika Fischer, Klaus Bürk, Rudi Voigt, Em i l  Wohl­
wend und Heinz-A. Lutz. 

Ergebn is: Kiefer 94 St immen 
Voigt 82 Stimmen 
Fischer 55 Stimmen 
Ermel 44 Stimmen 
Wohlwend 29 Stimmen 
Bürk 25 Stimmen 
L utz 13 Stimmen 
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Ich hab' Kredit. 
Auch Sie! 
Bis vor kurzem war für mich die Sparkasse 
nur zum Sparen da. Dann brauchte ich plötzlich Kredit. 
Und das ging ganz einfach- bei der Sparkasse. 
Meine Meinung: Wenn's um Kredit geht, 
erst recht zur Sparkasse. 

wenn's um Geld geht • 

· Stadtsparkasse Karlsruhe Ei 



Beisitzer: 

Gerold Kiefer, 75 Karlsruhe 21,  Landeckstraße 10 
Rudi Voigt, 75 Karlsruhe 2 1 ,  Binger Straße 91  
Monika Fischer, 75 Karlsruhe 21, Untere Str. 8 a 

Wahl der Revisoren: 

Vorgeschlagen werden d ie Herren Heinz Knobloch 
und Johannes U. Böhm. Sie werden per Akkla­
mation einstimmig  gewählt. 

Revisoren: 

Heinz Knobloch, 75 Karlsruhe 21, Sudetenstr. 14 
Johannes U. Böhm, 75 Karlsruhe 21,  Lassal lestr. 41  

Wahl der Vertreter der ordentlichen Mitglieder 
Im erweiterten Vorstand: 

Zur Zeit der Hauptversammlung hat der Bürger­
verein 204 M itgl ieder. Aus ihren Reihen sind 7 Ver­
treter zu wäh len (je angefangene 30 Mitgl ieder 
1 Vertreter). Vorgesch lagen und gewählt werden : 

Emmi Kern, 75 Karlsruhe 1, Akademiestraße 75 
Klaus Bürk, 75 Karlsruhe 21,  Saarlandstraße 179 
Gerhard Oberacker, 75 Karlsruhe 2 1 ,  Hermann-

Köhi-Straße 29 
Rüdiger Gros, 75 Karlsruhe 21,  Schultheißenstr. 12 
Hartmut Weber, 75 Karlsruhe 21,  Kari-Schurz-Str. 45 
Heinz Lutz, 75 Karlsruhe 2 1 ,  Maxauer Straße 19 
Emi l  Wohlwend, 75 Karlsruhe 21, Sudetenstr. 34 

Zu Tagesordnungspunkt 8: 

(Versch iedenes) legt die 1. Vorsitzende l rmtraud 
Kaiser erneut den Antrag der Vorstandschaft des 
Bürgervereins auf Beitragserhöhung vor. Der An­
trag lautet: "Der Vorstand des Bürgervereins Knie­
l ingen beantragt die Erhöhung des Jahresbeitrags 
bei E inzelm itg l iedern von 2.- DM auf 4.- DM.  
Be i  kooperativen M itg l iedern so l l  der  Beitrag um 
50 % erhöht werden." 

Begründung: "Seit Bestehen des Bürgervereins, 
dem Jahr 1959, ist der Mitg l iedsbeitrag trotz stän­
dig steigender Lebenshaltungskosten und Einkorn-

men noch nie erhöht worden. E in Jahresbeitrag 
von 2.-DM entspricht n icht mehr der al lgemeinen 
heutigen Kostensituation. 

Nach längerer Diskussion stimmt die Versamm­
lung mit Mehrheit für d iesen Antrag. Der J ah res­
beitrag beträgt ab 1975 somit für Einzelmitgl ieder 
4.- DM. Für die dem Bürgerverein angeschlos­
senen Vereine wird der Beitrag ab 1975 u m  50% 
erhöht. 

Herr Bürk trägt vor, daß von der Stadt Karlsruhe 
die Ansiedlung von mehreren Firmen, die B itumen­
mischan lagen betreiben, auf dem Gelände in der 
Nähe der Leitbrücke vorgesehen sei. E r  schlägt 
vor, daß der Bürgerverein gegen die Ansiedlung 
solcher Unternehmen bei  der Stadt Karlsruhe Ein­
spruch erheben sol lte. 

Ein weiterer Diskussionspunkt ist der vom L and 
Baden-Württemberg vorgesehene Standort einer 
Mü l lverbrennungsanlage h inter der Mü l ldeponie in  
der Burgau. Obwohl die Stadt Karlsruhe e iner  sol­
chen An lage bereits widersprochen hat, schlägt die 
1.  Vorsitzende, Frau Kaiser vor, daß auch der 
Bürgerverein Einspruch gegen den vorgesehenen 
Standort erheben soll. D iesem Vorschlag hat d ie  
Versammlung mit  Mehrheit zugest immt. 

Als Anl ieger der P ion ierstraße führt Herr Gass­
mann Klage darüber, daß auf dem Gelände der 
Kaserne durch die Amerikaner e in Fuhrpark für  
Schwerlastfahrzeuge e ingerichtet wurde. Durch 
laufende Motoren und stinkende Abgase füh len 
sich d ie Anl ieger empfindl ich gestört. H ierauf er­
widert Frau Kaiser, daß gerade in  letzter Zeit d ie  
zuständ igen Kreise der Streitkräfte viel Verständ­
nis zeigten und im Gespräch mit den Anl iegern 
auch eine annehm bare Lösung fanden. 

Herr Ruf bemängelt, daß der Weg entlang der A l b  
(Aibgrün) nach Regentagen infolge g roßer Was­
serlachen n icht begehbar sei. Er bittet, daß der 
Bürgerverein für  Abhi lfe sorgt. Die 1. Vorsitzende 
schließt die Versammlung um 19 Uhr. 

Monika Fischer  

Be i  ein·em Sterbefair wenden S ie  s ich b itte v ertrauensvo l l  
an das Bestattungs institut Ihrer Nachhars choft 

PAUL VOGEL Nachf. 

Telefon 712 30 
75 Ker ls ruhe 2 1, Straßb urger Straße I Ecke Bo nner Straße 

Wir kommen je d e r z e i t  zur A ufnahme ins Tra ue rha· us, a uch an So nn- und 
Feierta.gen. 
Särge in a l len Preis lag en, Oberfüh rung en vo n und nach a uswärts . E rle.d igung 
a l ler Behördengänge, Vers i cherungen etc., ohne Meh rkosten. 

7 
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Ritter-Reisen 
75 Karlsruhe, Goethestraße 1 I Saarlandstraße 67 
Telefon 841403 

Omnibusfahrten fü r Verein e, Gesellschaften und Schü le r nach Vereinbarung 

Ausflugsfahrten in d ie Pfalz, in den Schwarzwald, Odenwa ld und das Elsaß 

Näheres ersichtlich im Schaufenster Saarlandstraße 67 

Wir geben 
Ihrer Zukunft 
ein Zuhause! 

Landes@ 
Bausparkasse 

@Bausparkasse der Sparkassen 7500 Karlsruhe 1, Postfach 1460 

KOSTENLOS 
geben w i r  Ho belspäne und Sä.gemehl 
für I hre Kl eintiere a b  

Gartenhäuschen? Flechtzäune? Camplngbusausbau? 

Sitzmöbel? Schränke? Kindersplelgeräte? 

Verglasungen? 

Kein Pro blem, bei uns könn en Sie das a l les ·un ter fachmännischer Anleitung 
bauen. Wir haben Werkstatträume u nd Masch inen für Sie und  beraten Sie 
bis i ns kleinste Detai l .  

Selbstbaumarkt 

Walder GmbH 

75 Kerlsruhe 21 

Daimlerstraße 39 

Telefon (0721) 753512 

Öffnungszeiten: 

Mo. bis Fr. 9- 18 U hr 

Samsta·g 

langer So. 

8- 13 Uhr 

8- 18 Uhr 



ln d i esem Ja h r  wied e r  Kn ieli n g e r  Fisch e rfest 

Die Sportfischerverein igung rüstet sich für  ihr  d ies­

jähriges Fischerfest vom 31. Mai bis 2. Juni 1975. 

Die Vorbereitungen laufen auf vol len Touren. -

Am Samstag wird mi t  einem g roßen bunten Abend 

das Fest eröffnet. Über 80 Mitwirkende werden auf 

der Bühne zu sehen und zu hören sein .  

Am Sonntagmorgen großes Forellenfischen mit  

ansch l ießendem Frühschoppen-Konzert. 

Für Montag ist ein Mannschafts-Forel lenfisehen 

der Kniel inger Vereine vorgesehen. 

Für eine reichhaltige Auswahl vorzügl ich zube­

reiteter Fische aus der eigenen Fischbäckerei wird 

gesorgt sein .  

Die Sportfischer würden sich ü ber I h ren Besuch 

freuen. Kommen Sie bitte recht zahl reich. 

Auch an i hrem Fischwasser waren die Angler n icht 

untätig. Flei ßige Hände haben einen Großputz 

durchgefü h rt. Ü berflüssige Bäume, Sträucher u nd 

Pflanzen wurden am Ufer entfernt. Laichplätze 

und Schongebiete wu rden geschaffen ,  damit sich 

der Fischnachwuchs wieder in größerer Anzahl 

einstel lt. Im Zeitalter der Umwelt- und Wasser­

versehrnutzung wol len d ie Sportang ler kein Ri­

s iko eingehen. Es wurden wieder Fore l len u nd 

Karpfen i m  vereinseigenen Wasser ei ngesetzt, so 

daß man auf Pachtwasser i n  Zukunft n icht mehr 

so sehr angewiesen sein wird. 

Für eine reichhaltige Küche, gute gepflegte Biere 

und Weine sorgt Frau Edith Meinzer, die Päch­

terin des Fischerhauses. 

Ein Besuch im Fischerhaus lohnt sich .  

Die Verwaltung 

Eugen Gerach, 1. Vorsitzender 

Bürgerinnen und Bürger aus Knielingen! 

Tretet ein in den Bürgerverein! 

Aufnahmeantrag Ic h beantrage die Aufnahme in den Bü rgerverein 

e. V. Karlsru he-Kn iel ingen 

Vor- un d Zu name 

Geburtstag 

Beruf 

Wohnort 

Straße 

Karlsru he-Kniel inge�, den 

---- -�-c--��,--- ----U ntersc h ri ft 

(Jahresbei trag 4.- DM) 

9 
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Sie suchen 
einen besseren und sicheren Arbeitsplatz . . . 

. . . mallen mehP vePdienen, eine 

intePessanfe Tätigheif, bessePe 

bePujliche Aus- und WeitePbildungs­

möglichheiten? Da hönnen mir Ihnen 

sicheP helfen. WiP sind eine modePne 

Raffinerie und haben immeP miedeP 

einmal BedaPf an tüchtigen MitaPbeitern. 

Wenn nicht heute, dann vielleicht 

moPgen odeP in den nächsten Monaten. 

Rufen Sie einfach an und lassen Sie sich 

bei unsePer PePsanalabteilung 

voPmerhen. 

omw 
Oberrheinische Mineralwerke GmbH 

'15 HaPlsPuhe 21, Postfach 21026'1 

Telefon (0721) 596111 



Ein Großprojekt bei Kn ie l ing en:  

Der neue Betriebshot der Verkehrsbetriebe 

Draußen an der Mül ldepon ie wird n icht nur  unab­
lässig Mü l l  angefahren und zum Mü l lberg aufge­
sch ichtet und verdichtet, auf einem Teil des Ge­
ländes wird auch seit Jal;lren verrotteter Mü l l  ver­
lagert. Fast eine Viertelm i l l ion Kubikmeter Massen 
s ind auf diese Weise erneut zu bewegen. Denn 
hier muß P latz geschaffen werden für den neuen 
Betriebshof der Verkehrsbetriebe, für den man an 
anderer Stelle im Stadtbereich kein geeignetes 
städtisches Gelände von der erforderlichen Größe 
von 100 000 Quadratmetern zur Verfügung hat. 

Auch wurde dieser Standort nach eingehender 
Untersuchung mögl icher anderer als der optimale 
ermittelt. 

Im Gewann Burgau nördlich des Rheinhafens wer­
den also d ie betrieblichen und techn ischen Ein­
richtungen für Schienenfahrzeuge und Omn ibusse 
ihre neue Unterkunft haben .  Das Gelände ist auch 
g roß genug, um Abstellanlagen für eine künftige 
Stadtbahn - Mindestradien 40 Meter - unterzu­
bringen. Der neue Betriebshof, der auch kurze 
Anfahrtwege für die Fahrzeuge zu den Einsatz­
punkten im Westen bietet, wird darüber h inaus 
eine s innvol le Ergänzung des heutigen Betriebs­
hofs an der Tu l lastraße darstellen, von dem aus 
in  Zukunft Straßenbahnen und Omn ibusse im 
Osten der Stadt eingesetzt werden sollen. 

D ie heutigen Werkstätten und Abstel lhallen der 
Straßenbahn an der Tul lastraße stammen g rößten­
teils aus dem Jahre 1903. Sie wurden bereits 1914 
und 1950 entsprechend ihrem Betriebsumfang er­
weitert, erfül len heute jedoch nicht mehr die al l-

gemeinen Voraussetzungen, nur durch eine Aus­
nahmegenehm igung der Berufsgenossenschaft 
für d ie Betriebsanlagen konnte erreicht werden, 
daß sie noch bis Jahresende 1976 benützt wer­
den dürfen. 

M i t  dem Neubau bei Knief ingen wird das Ziel ver­
folgt, einzelne Werkstattabtei lungen zusammen­
zufassen und ein gemeinsames Ersatzteil lager zu­
zuordn en ,  so daß ein rationel ler Arbeitsablauf er­
mögl icht wird. Zu den Abstel lan lagen gehören 
Wartungseinrichtungen für Sch ienenfahrzeuge und 
Omnibusse. Neben der notwendigen Energ iezen-

trale ist ein Betriebsdienstgebäude vorgesehen, 
von dem aus die Ein- und Ausfahrten der Schie­
nenfahrzeuge und Omnibusse überwacht werden 
können. H ier ist auch das Stellwerk für die Wei­
chen und Signalan lagen untergebracht. 

Der Gesamtaufwand für den Betriebshofneubau, 
für den d ie Architektengruppe Gestering ,  Bremen, 
verantwortlich zeichnet, beträgt 66,25 Mi l l ionen DM. 
Auf Grund der Einstufung des Vorhabens in das 
Mineralölprogramm wird es durch Bund und Land 
mi t  zusammen 85 % bezuschußt. 

Bis August I September d ieses J ahres sol len d ie 
. .  Räumungsarbeiten" auf der Mü l lhalde einschl. 
der E inbringung einer Kiessch icht und weiteren 
Materials als tragfähiges Fundament beende! sein. 
Dann kann m it dem Neubau begonnen werden, 
fü r den man eine Bauzeit von zwei Jahren vorge­
sehen hat. Das gesamte Bauprogramm mit  dem 
Umbau des Betriebshofes Tullastraße und der ge­
planten Erweiterung des Betriebshofes West, soll 
bis 1982 abegewickelt sein. P resseamt 
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Raumgestal-tung 

Neuanfertigen u. Bezieharbeiten 

von Polster- u. Stilmöbeln 

Gardinen und Vorhangschienen 

Ber at ung und Mont a g e  

Teppiche· Matratzen · Markisen 

Herbert Hock 
Karlsruhe · Steinstraße 31 

Kn iel ingen · TrifelstraBe 12 

Telefon 693817 

Fahrschule �ein�oliJ �ittet 
Fahrlehrer und Kraftfahrzeug-Meister 

Ausbildung LKW · Bus · PKW · Krad 

Telefon 8414 03 

Knielingen, Saarlandstraße 67 U nterricht: M ontag und Donnerstag von 1 9 -21 U hr 

Karosseriebau 

Spritz lackierungen 

RobertVeHer 
Karosseriebaum e ister 

Karlsruhe- Kniel ingen 

Eggensteiner Straße 31 

Telefon 55 32 38 

SB-Markt 
K. Trageiser 

Lebensm ittel - Feinkost 
Weine - Spirituosen 
O bst - Gemüse 

75 Kerlsruhe 21 
Sudetenstr. 52, Tel. 59 1 4 36 



Die Knielinger Stadträte 
haben das Wort 

Liebe Knielinger Mitbürger! 

Für das uns bei der Kommunalwahl am 20. Apri l 
erwiesene Vertrauen danken wir Ihnen sehr herz­
l ich . Nach unseren Wah lergebnissen waren es be­
sonders die Kniel inger Mitbürger, die durch ih re 
Stimmabgabe dafür gesorgt haben, daß unser 
Stadttei l  wieder mit vier Stadträten im Karlsruher 
Rathaus vertreten ist .  Wir sehen darin die Ver­
pfl ichtung, uns nach wie vor in erster L i nie der 
Kniel inger Belange anzunehmen. Dazu brauchen 
wir wie bisher auch I h re Mith i lfe in Form von H in­
weisen auf i rgendwelche M ißstände. Insbesondere 
hoffen wir auf eine weitere gute Zusammenarbeit 
mit  unseren zah l reichen Kniel i nger Vereinen. 

B itte wenden Sie sich wie bisher an uns, wenn  
i rgendwo Probleme auftauchen. 

M it freundl ichen Grüßen 

Ih re Stadträte 

Doris Fürgut, Schultheißenstraße 10, Tel. 55 77 31 

Jul ius G rotz, Schulstraße 36 Tel. 55 52 97 

l rmtraud Kaiser, Lassallestraße 6 a, Tel. 55 55 98 

Emi l  Vögele, Kari-Schurz-Straße 3 a, Tel. 59 19 41 

Informationen der Sozial- und 
Jugendbehörde (SJB) Karlsruhe 

Die Sozial- und Jugendbehörde Karlsruhe (SJB) 

tei l t  m it, daß d ie Abtei lung "Familienfürsorge" 

(künftig Sozialer Dienst) u mgezogen ist und jetzt 

wie folgt erreicht werden kann: 

Röntgenstraße 8, Telefon 133-29 25 u. 133-22 26 

(Nähe Rathaus-West). 

Zuständig für die Stadtbezirke: 

Weststadt, I nnenstadt-West, Nordweststadt, Müh l­

burg, Kniel ingen, Daxlanden, Rheinstrandsiedlung, 

Grünwinkel (ohne Heidenstückersiedlung) ,  Süd­

weststadt, Beiertheim, Rüppurr, Dammerstock, 

Weiherfeld, Südstadt, I nnenstadt-Ost und Altstadt. 

Sprechstunden: 

Montag 

Mittwoch 

Freitag 

8 - 12 Uhr  

15 - 18 Uhr  

8-12 Uhr  

sowie nach besonderer Vereinbarung 

Sängerhalle g(nielingeJLJ 
U ntere Straße 44 - Telefon 55 86 70 

ln unserem Haus befinden sich fü r Sie vo l lauto­

matische Kegel bahnen. 

Fesllsaal fü r große und k leine Festlichkeiten. 

U nsere Spezia: l ität zu I hrem Fest, ein ka ltes Büfett 

auch a ußer Haus l ieferbar. 

Durchgehen d  warme und kalte Kü che. 

:Jürgen Wittkowski und !Frau 
Koch und Metzger 

1 3  
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"Alles in einem d-1-ause ist unsete t:)evisett 

Wir bieten Ihnen an: 

Autoe.lektr. Reparat uren, Anlasser- un d L ichtmaschine nreparaturen, 

Kfz.- Reparat uren a l ler Art für a l le P KW- •und  L KW-Typen. Unfal lreparaturen, 

. Kunden, dien ste und I nspektionen, opt-Achsvermessung en, Motorteste und 

Beleuchtun gskon trol le, Kienzle-Tachoprüv di enst, Auto rad io un d Kf z.-Z'\J behör. 

"Hein eman n"- PKW-Anhäng er-Programm mit Planen oder Deckel. 

Neureifen und Runderneuerungen in großer Auswahl bei niedrigsten Preisen . 
Reifenmontage und Auswuchten wird von geschultem Fachpersonal preiswert 

durchgeführt . 

, Beratung.lnformation.Testfahrten. 

Autohaus Kiefer KG. 
P EUG EOT-Vertragshändler und Service 

6729 Maximiliansau - Pfortzerstraße 3 - Telefon (06 34 22) 4 10 56 

1 4  
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Zu Gast bei SI E M E N S 

Der Vorstand des BOrgervereins Knief ingen sowie 

die Vertreter der Knielinger Ki rchen waren kürz­

l ich Gäste im hiesigen Meßgerätewerk der SIE­

M ENS AG. Der Werksleiter, Dr.-l ng.  Hans. Jahn, 

begrü ßte die Besucher sehr herz lich und betonte, 

wie wichtig es gerade heute sei, daß mehr Bür­

ger aus al len Berufsgruppen Kenntnisse von dem 

Geschehen in  einem Industriebetrieb erhielten. 

P rokurist Joachim Eggers nannte einige interes­

sante Zahlen. Bei Siemens in Karlsruhe arbeiten 

etwa 7000 Menschen,  davon etwa 1700 im Meßge­

rätewerk. Der Energiebedarf des Karlsruher S IE­

M ENS-Komplexes g leiche dem der Stadt Ettlingen 

und die Telefon- und Fernschreibfrequenz sei der 

Stadt Pforzheim  verg leichbar. 

Anschließend wurden die Gäste aus Kniefi ngen 

durch die in  den letzten Jahren erstellten Büro­

gebäude und Fertig'ungshallen geführt. Ei ngehend 

erhielten sie Ei nblick in die Herstel lung elektro­

nischer Flachbaugruppen von der Entwicklung bis 

zur Prüfung. Anhand der Fertigung von Fernseh­

Sichtgeräten wurde demonstriert, aus welchen 

Baugruppen moderne elektronische Geräte be­

stehen. 

E inige Regietische fü r das neue Funkhaus des 

Süddeutschen Rundfunks in  Stuttgart waren Bei­

spiele für größere Anlagen-Projekte. Im Meßge­

rätewerk wurden auch die Geräte fü r die VW­

und Audi-Computer-Diagnose gebaut. 

Dem Werksrundgang schloß sich eine Besichtigung 

der Lehrräume, Labors und Studios für die Aus­

und Weiterbi ldung an. An die 4000 Mitarbeiter 

von Siemens selbst und von Kunden drücken hier 

jährlich für eine gewisse Zeit erneut die "Schu l­

bank". 

l n  einem "schal ltoten" Raum, dein größten Euro­

pas, werden L autsprecher-Kombinationen erprobt. 

Hier entsand auch die große Schal lampel für das 

Münchner Olympiastadion. 

Bei einem abschließenden gemeinsamen Mittag­

essen waren alle der Meinung,  daß dieser Besuch 

nur ein Anfang sein könnte und der Kontakt zwi­

schen Siemens und den Knielingern weiter ver­

tieft werden müsse. 
Hü. 

Seit 

® 
Jahren 

75 Ker lsruhe 

FRITZ GROS 
Male rme iste r  

Ausführung sä mtl iche r 
Male r- und 
T opezie ro rbeite n 
Gerüstverleih 

SchuHheißenstraße 12 · Telefon 55 32 00 

LEBENS M I T TEL 

J!.ot:e Sie9e� 
Bekannt für gute Wu rstwaren 

75 Karlsruhe 21 
Rheinbergstraße 6 

Telefon 55 28 99 

1rieda. t>ura.nd 
Kar ls ruhe- Kniel ingen 

Reinmuthstraße  28 

T OT O - L O T T O­

A N N A H ME S TE L LE 

Park•ettg eschäft 

dtans dtämet 
Verlegen, maschinelles Schleifen und 

Versiegeln sämtlicher Holzfußböden 

7 5  K A R L S RU HE 2 1  
Litzelaustraße 20 
Telefon  55 55 9 7  

15 
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RA F FINERIE 

KARLSRU HE 

Bei uns ist 

durch: 

Sicherheit kein Zufall 

e Ständige Schulung unserer Mitarbeiter 

e Bereitstellung aller Schutzausrüstungen 

e Modernste technische 

Sicherheitseinrichtungen 

e Regelmäßige ärztliche 

Vorsorgeuntersuchungen 



Mir sin' immer noch net 
viel weiter 

Seit einem halben Jahr steht ein städtisches Ge­

bäude leer, eine Tatsache,  die jeden Bürger ent­

rüsten sol lte. Unser Kniel inger Rathaus, an das 

besonders viele ältere Menschen gute E rinnerun­

gen verknüpfen. Das Gebäude, das für uns e inen 

ku lturellen Wert darstellt, wird zwangsläufig zer­

fal len, wenn nicht - was über Jahrzehnte ver­

säumt wurde - zumindest notdürftig renoviert 

wird .  

Die von der Sozial- und Jugendbehörde bean­

tragten 30 000 .- DM für die Renovierung (den 

Bürgersaal ausgesch lossen, dessen Decke keine 

g rößere Menschenansammlungen wie in anderen 

öffentl ichen Gebäuden zulassen soll) wurden am 

18. Dezember 1974 vom Gemeinderat abgelehnt. 

Das alte Rathaus wird also weiterh in seinem Zer­

fall überlassen sein. 

Wie bekannt  ist, werden gegenwärtig Gespräche 

mit dem Hochbauamt gefüh rt, um die Räume der 

Pol izei den Jugendl ichen zu ü berlassen. Sie wollen 

die notwendigen Renovierungsarbeiten selbst aus­

führen. Kurt Roth vertritt als 1. Vorsitzender des 

Stadtjugendausschusses die jugendl ichen Interes­

sen als Gesprächspartner mit dem Hochbauamt 

Er hat die Jugendl ichen schon zweimal besucht, 

um sie moral isch aufzurichten. ln einem Brief an 

das Hochbauamt, schrieb er unter andere m :  "Die 

In iti ativgruppe Kniel ingen darf je.tzt n icht i m  Stich 

gelassen werden, wenn wir nicht wünschen wol len, 

daß die mit  viel Elan sich e insetzenden jungen 

Menschen resign ieren sollen . "  

Diese anfäng l ichen Schwierigkeiten hatte auch das 

Jugendzentrum in Büh lertal. Es besteht bereits 

seit zwei Jahren, wie sich die Jugend l ichen bei 

einem Besuch überzeugen konnten. Beispie ls­

weise l iegt dieser Treff auch mitten im O rt. M it 

H i lfe der jungen Leute, sowie der Anwohner läuft 

dort eine relativ gut funktionie rende Sache. -

Wir wünschen, daß wir im nächsten Kn iel inger von 

einem Fortschritt berichten können. 

Kniel inger Jugendzentrum 

Der Vorstand 

Rollschuhe, Roller, Spielwaren 

KARLSRUHE-WEST 
R heinstraße 27 

Damen- und Herren-Sa lon 

Pa rfüm eri e  - Kosmetik 

Depot "Sens Souc is" 

.Alois Xutz 
75 Ka rlsru he-West 

Ostl. R he in brückenstr. 26 

Telefo n  55 43 77 

Drog er ie · Lebensmittel · Weine 

Spi rituosen · Süßwa ren 

EPP 
. In haber: Heinz D aum 

Karls ruhe-K ni eli ngen 

Saarlandstraße 80 - Telefo n  55 07 40 
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Manfred F. Hauer 
E lek tr o  - Mot oren - Werk zeu ge - P-u mpen 

V ertr agswerkstatt fü r Maf eii-Holzbearbeit.u ngs maschinen 

V ertragswerkstott für Al lwei ler-Pu mpen 

Reparatu r  u nd Verk a·u f  a l ler Elek tro-Masc hinen, Pu mpen, 

Kompressoren, Holzbearb eit·u ngs mosc hinen, Sc hweißtrafo, 

I n. dus triea us rüs tu ngen 

7 5  KARLSRUHE- KNIELINGEN 

Laut erburger Straße 9 - Telef on 59 09 92 

Textil Nopper 
Das Modegeschäft für alle, 

die Wert auf gepflegte Kleidung 

legen. 

Wir erwarten Ihren Besuch 

in Karlsruhe-Knielingen 



Fe r ienprog ramm 1975 d e r  Arbeite rwohlfa h rt 

Liebe Eitern! Liebe Freunde! 

Unser diesjähriges Ferienprogramm bietet wieder­
um eine reiche Auswahl von i nteressanten und 
abwechslungsreichen Ferienaufenthalten an. 

ln  landschaft l ich schönen Gegenden stehen Ein­
richtungen zur Verfügung, in denen Jungen und 
Mädchen, Jugendl iche und ältere Menschen Er­
holung finden können. Für Kinder und Jugendl iche 
bemühen sich pädagogisch vorgebildete Betreuer, 
das Erleben in der Gemeinschaft zu vermitteln 
und die Gesundheit der Tei l nehmer bei Spiel und 
Sport zu fördern. - Alle Tei lnehmer müssen gegen 
Tetanus geimpft sein. 

Für d ie einzelnen Maßnahmen mit  Ausnahme der 
Jugendfreizeiten werden je n.ach Fami l ieneinkom­
men Kostenzuschüsse gewährt, eventuel l  auch 
durch Krankenkassen. 

Die Anmeldungen fü r die Jugend- und Kinderer­
holung müssen vom Erziehungsberechtigten oder 
dessen Stel lvertreter erfolgen.  Telefonische An­
meldungen oder Anmeldungen ohne Anzah lung 
sind n icht gü lt ig .  Bei  der Anmeldung ist  d ie Hälfte 
des Kostenbeitrages zu entrichten. Weitere Zah­
lungen können in der Geschäftsstel le oder bar­
geldlos auf das G i rokonto 9236 308 bei der Stadt­
sparkasse Karlsruhe geleistet werden. Anmel­
dungen für auswärtige Lager werden ab sofort, 
für die Stadtranderholung i n  Spielberg ab 2. Mai 
1975 entgegengenommen. 

Hanne Landgraf MdL, 1. Vorsitzende 

Lucie P lesshoff, Kinder- u.  Jugenderholung 

Erich Weichsel, Geschäftsführer 

Gerda Kistner, Altenerholung 

Wichtiger Hinweis: 

Sprechzeiten : täg l ich von 8-12 und 14 - 17 Uhr, 
mittwochs geschlossen, donnerstags bis 17 .30 Uhr .  
Altenberatung Sprechzeiten: täg l ich 8 - 12 Uhr, 
donnerstags auch 14 - 17 Uhr, m ittwochs 
gesch Iossen. 

Schweinberg im Odenwald 

Neuzeitlicher Schu lbau - hel l  und weiträumig mit  
einfacher Inneneinrichtung - große Schlafräume 
- Sport- und Spielwiese - Schwimmbad im be­
nachbarten Hardheim .  

Zeit: 1 .  Turnus Jungen und Mädchen, 9-11 Jahre, 
vom 8. bis 29. Ju l i  1975. Vol l beitrag 260. - DM. 

Zeit: 2.  Turnus Jungen u.  Mädchen, 11 -13 Jahre, 
vom 29. Ju l i  b is 12 . August 1975. - Vol lbeitrag 
170.- DM. 

Ferienkolonie Sonthofen im Allgäu 

Am Alpenrande zwischen den Flüssen Ostrach und 
l l ler gelegen. Kindergemäße Unterkünfte - Block­
hütten. Voralpenseen und Burg ru inen s ind be­
gehrte Ausflugsziele. Lagemäßig breites Angebot 
für  Freizeitgestaltung. Jungen und Mädchen von 
7 - 14 Jahren .  Zeit: 3. b is 24 . Ju l i  1975. Vol lbeitrag 
390.- DM.  

Stadtranderholung in Spielberg 

Tagesunterbringung in waldreicher Umgebung 
neuzeit l iches Erholungsheim 20 km von Karlsruhe 
entfernt. Jungen und Mädchen von 6 - 13 Jahren. 
Zeit: 1 .  Turnus vom 7. bis 25 . Ju l i  1975, 2. Turnus 
vom 28. Jul i  bis 15 . August 1975. Vol lbeitrag je 
T u rnus 120 .- DM. - Sammelstel len für Busab­
fahrten werden bekanntgegeben. 

Schabs in Südtirol bei Brixen 

in einem gutgeführten Gästehaus " Pension P loh­
ner" können sich die Kinder so richtig woh lfühlen. 
Zimmer mi t  f l ießend Wasser - modernes Haus -
reizvol le  Umgebung. J ungen und Mädchen von 
12 - 15 Jahren. Zeit: 7. b is 28 . Ju l i  1975. Vol l bei­
trag 470.- DM.  
Jugendfreizeit 

Goim-Alm in Österreich 

Hüttenromantik in 1800 m Höhe - Sei lbahn zum 
nächsten Bergdorf. - J u ngen und Mädchen von 
16 - 18 Jahren. 

Zeit: 1 .  Turnus vom 17 . b is 31. Jul i  1975 
2. T u rnus vom 31. Ju l i  bis 14. August 1975. 

Kosten je Turnus 315 .- DM. Nähere Auskunft und 
Anmeldung Kronenstraße 15, Zimmer 2,  Erdge­
schoß, Telefon 6 60 62. 

Freizeiten, Erholungen und Kuren 

für Erwachsene und ältere Menschen. 

Erholungsaufenthalte und Freizeiten 

Spielberg (Aibtal) 

14. 4 . - 2. 5. 1975 

5. 5 . - 24. 5. 1975 

2. 6. - 13 . 6. 1975 

16. 6.- 4. 7. 1975 

15. 9.-26. 9. 1975 

Tagessatz zu 20.- DM,  zuzüglich Fahrtkosten. 

1 9  



20 

Es gibt viel� MöalidJkeiten beim Autofahren Geld I\1 
Ab8f nuretn�ffei oersie auf niChts VBfZJcflf� mü�sS:fen. 

DIE IFZ·VERSICHEIUIG 
mit 

Besonders günstigen Tarifen 

Zuverlässigem Versicherungsschutz 

Schneller Schadenregulierung 

Sachkundiger Betreuung durch eine gut 

ausgebaute Außendienstorganisation 

KARLSRUHER 
VERSICHERUNGSVEREIN a.G. 
75 KARLSRUHE 1 POSTFACH 3880 TELEFON (0721} 34871 

BEZIRKsLEITER Kurt Ermel 
Eggensteiner Straße 24 · Telefon 59 1 3  77 



Ve ra nstaltu n g en  de r Kn ieli n g e r  Ve rein e 1975 

Schützenverein: Naturfreunde: 

7. Juni ,  50 jähriges Jubi läum 11. Oktober, Konzert im evang. Gemeindehaus 

Zucht- u nd Rennverein: Schützenverein: 
21 .  und 22. Juni, Pferderennen 25. Oktober, Königsehrungen 

Roxrin g :  
Kaninchen- und Geflügelzuchtverein : 

29. Juni, Sportfest 
1. u. 2. November, Geflügelschau im Vereinsheim 

Kaninchen- und Gef l ügelzuchtverein: 

20. Ju li , Tierschau im Schu lhof 

Turnverein Knielingen: 

30 . August bis 1 .  September, Vereinssportfest 

Schützenverein: 

13 . u .  14. September, Vereinspokal, Preisschießen 

Evang. Kirchenchor :  

21. September, Konzert 

+ 
Kreuz-Apotheke 
Hi ldegard Fichter 

Allo pathie und Homöo pathie 

Turnverein Knielingen: 

8 .  November, Verei nsbal l  

Evang. Kirchenchor :  

7 .  Dezember, Festveranstaltung anläßlich des 

75 jährigen Bestehans 

Karls ruhe-Kn ielingen 

Saarlandstraße 73 

Telefo n 55 15 42 

Stahlbau-Schenk KG Stahlbau 
Metallbau 

Blechverarbeitung 
Teleskop· Tribünen 

75 Karlsruhe 21 · Jakob-Dörr-Straße 9 · Telefon 0721 I 55 1451 
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T.-i-6-Stein 
das Pflaster mit "Pfiff". Wegen seines modernen Designs von 
Architekten und Bauherren als auflockerndes Element· für viele 
Anwendungsbereiche bevorzugt. Auskunft bzw. Prospekte belihrem 

Baustoffhändler. 

Hötzei-Beton GmbH 
Hauptverwaltung: 7501 Eggenstein 

Hauptstraße 129, Tel. (0721) 70116 



Knieling e r  Verein e mit Vorsitzen d e n  

Bürgerv erein: 
l rmtrou d Kaiser, Lassal lestraße 6 a 

Box ring: 

Te lefon 
55 55 98 

Turnverein: 
Reinhold Croc ol l ,  Dreikönigstraße 7 a 

V F B 05: 

55 46 19 

Helm ut Knobloc h, Sudetenstraße 27 59 OS 1 0 K urt Kreic hga· uer, Eggensteiner Str. 1 8 a 55 50 95 

Freiwi l l ige Feuerwehr: 
Heinz Knobloch ,  Sudetenstraße 14 

Gemeinnützige Baugenossensc haft: 
Sudetenstraße 60 

Gesangverein E intrac ht: 
Gerold Kiefer, Landec kstraße 1 0 

Gesangverein Sängerv ereinigung: 
Wolfgang König, Saar landstraße 38 

Hohner- Handharmonika-Ci ub: 
Rudi Hauc k, Straße des Roten Kreuzes 

Kaninc hen- ur� d Geflügelzuch tverein: 
Wil l i  Frei, Ne ufeldstraße 76 

M usikverein: 

55 56 07 

55 21 72 

59 20 49 

59 26 42 

47 33 32 

55 08 48 

Verein der Vogelfreunde: 
Arth ur Rastedter, Maxauer Str aße 17 

Zuch t- un d Rennverein: 
Wilhelm Ruf, Eggensteiner Straße 5 

CDU Kniel ingen: 
Bruno Gratz, Ke rl-Sc hurz-Straße 9 

SPD Kniel ingen: 
Siegt ried F isc her, U ntere Straße 8 a 

Evang. Kirc he ngemeinde: 
Ostpfa rrei, Herweghstraße 42 
Pfar rer, Manfred Z i l ly 
Westpfarrei, Kirc hbüh lstraße 2 
Pf arrer, H<J ns U l ric h Sc h ulz 

Werner E gen, Neu reut, Sc heffelstr. 69 70 64 68 Kath. Kirc hengemeinde: 

Motorsportc l ub: 
Ra bert Vetter, Eggensteiner Straße 3 1  

Naturfreunde-Touristenverein: 
Emi l  Vögele, Ke rl-Sc hurz-Straße 3 a 

Obst- und G<J rtenbauverein: 
August Frei, Sc h ulstraße 2 1  a 

Pol izeihundec lub: 
Kurt Nees, Max imil iansau, Breslauer 
Straße 2 

Reiterverein: 

55 32 38 

59 19 41 

55 33 23 

Heili g  Kreuz, Hec kerstraße 39 
Pfarrer, Paul Frank 

Wichtige Rufnummern: 

Stadtverwaltung 
Polizeipräsid ium mit a l len Dienststel len 
Polizeiwac he Knielingen 
Städtische  Berufs feuerwehr 
Rettungs dienst -E rste H i lfe 
Arbeitersamariter-Bund e. V. 
Stadtwerke: 

59 30 92 Störungstel le, Gas, Strom, Wasser 

Ärzte: 

59 4 1  77 

59 20 97 

59 3 4  06 

55 06 83 

55 08 78 

55 14 89 

13 3 1  
1 3  61  

59 16 54  
112 

6 44 44 

2 79 7 1  

Friedr. Sc hneidmann, Rheinbrückenstr. 7 ???? 
Dr. med. E. Sc h reiber, Rheinbrückenstr. 28 55 13 33 

Reic hsbund: 
Hans Kurtz, Saarlandstraße 60 59 99 27 

VdK :  
Otto Wohlgemuth, E ugen-Gec k-Str. 1 2 b  59 12 73 

Sch ützenver·e in: 
Georg R, uf, U•ntere Straße 38 55 23 80 

Dr. med. S. Simc hen, Saarlandstr. 35 
Dr. med. V. Stein le, Landec kstraße 3 
Dr . med. W: Melc her, Saarlandstr. 83 
(Facharzt für I nnere Krankheiten) 

Zahnärzte: 

Dr. Dieter Hec ht, Reinmuthstraße 53 

Sportfisc herverein: E rwin Mü l ler, Saarlandstraße 185 
E ugen Gerach, E rnst-Würtenberger-Str. 6 55 82 75 Dr. Hans Sc hramm, Saarlandstraße 39 

Änderungen in der Vereinsführung bitte der Redaktion mitteilen! 

55 0067 
59 02 47 
55 14 85 

55 30 35 
55 33 65 
55 28 58 
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Kennen Sie schon 

die neue Clu6-t;uststiitte 
des Kleingartenvereins e. V. 
An der Sudetenstraße 

Ferdinand-Keller-Straße I Annweilerstraße 

Telefon 5547 47 

Riegeler Kaiserpils vom Faß 

gepflegte Weine 

echte Hausmannskost 

Als WIRTIN begrüßt Sie t; .. Jgel 

Bei Sterbefällen 

genügt Telefonanruf 

13 31 

Wir stehen Ihnen zur Beratung 

Tag und Nacht, sonn- und feiertags 

zur Verfügung. Särge, Sterbewäsche in allen Preis­

lagen - Oberführungen - Aufnahme im Trauerhaus 

Erledigung aller Behördengänge, ohne Mehrkosten. 

Friedhofverwaltung 
Am Hauptfriedhof und Rathaus Durlach 



Freizeitg estaltu n g für Jed e rman n 

Gesunde Bewegungstherapie Im Kleingarten 

Jungfräu l iches Kleingartengelände im Albgrün 

Gewann Litzelau erwartet noch Kleingärtner. Im 

Zuge der T rassierung muß  nun der seit  1919 be­
stehende Kleingartenverein ,.H inter der Hansa" 

sein seit 1919 bestelltes Gelände aufgeben. Ein 

Verein der schon vier P reise im OB-Wettbewerb 

erringen konnte. In Zusammenarbeit mit der Be­

zi rksgruppe und dem Gartenbauamt der Stadt 

Karlsruhe wurde für  d iesen Verein ein neues 

Kleingartengelände zur Verfügung geste l lt .  Das 

Gelände befindet sich im Albgrün Gewann Lit­

zelau im Ansch luß  an die schon bestehende Klein­

gartengruppe .. Litzelau " .  Das Kleingartengelände 

wird mit Stromansch luß versorgt. Es g ibt wah l­

weise Holz- und Stein lauben die in Eigenregie 

K rafHa h rzeug ­
Reparatu ren • . 

erste l l t  werden können. E in  Betätigungsfeld das 

der Gesundheit dient. Der 1 .  Vorsitzende Herber! 

Bauer, 75 Kar lsruhe 21 ,  Geibelstraße 14 , Telefon 

Nr. 55 23 46 hat noch einige Parzel len zu ver­

geben. N icht nur  Gott l ieb Sehreber sondern auch 

unsere Ärzteschaft hat erkannt, daß d ie Bewegung 

in der fr ischen Luft die beste Gesundheitstherapie 

ist. Was l iegt da näher als ein Kleingarten nach 

Herzenslust und eigenen Ideen nach de;m täg l ichen 

StreB als Erholungsstätte aufzusuchen.  Körper­

l iche Betätigung findet man im Kleingarten immer. 

Auch Ruhe und Entspannung d ient der Gesund­

heit . Mit  den Gedanken abschalten und nichts 

tun in frischer Luft, ist für Jedermann bekömml ich. 

Dies alles b ietet I hnen mit wenig Aufwand der 

Kleingarten. 

Hans Pfi rman n 
Kraftfahrzeugmeister 

A R A  L- Tankste l le  

Herber! Bauer 

75 Kerlsruhe - Saarlandstraße 195 

Tele.fon 55 29 44 

BÄ C KE RE I - K O N D I T O RE I  

�IJIIIIIIIIIIIIf� 
TehWv 
Frisch-Depot 

�JIIIIIIIJJIIJIJ' 

Ludwig Ziegler 
Kar lsru he-Knie l ingen - Saarlan dstraße 10 1 - Telefon 55 18 98 

Bestel lungen w erden sor.g,fältig a usgefü hrt! 

Auc h an Sonn- u nd Feiertag en von 1 4-1 6 Uhr geöffnet 

- Montog  R u hetag -

25 
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Auto-Shop Bär 

Shel l-TanksteHe 

Kfz.-Reparaturen un d 

Wartungs di enst 

GE B R A U CH T W AGEN 

A N - U N D VE RK AUF Kar lsr�> he-Knieli rr gen 

Te lefon 55 06 09 

LAUFEND GtlNSTIGE ANGEBOTE 

Polster mö bel, Wohnsc h ränke, Anbauwä nde, Sc h laf­

zimmer, Ei nbauküc hen komplett mit E lektr o-Einbau­

gerä ten, Schwedenküc he n, Kleidersc hrä nke, Couc h­

tische, Bodenteppic he, Matratzen und Federbetten 

zu enorm g ünstigen Bo rpreisen. 

Bekannt für fachmännisc he  Beratung und einwand­

freie pünktl iche  M onta g e. 

MUBEL KIEFER 
K A R L SRUHE - K NIE LI N GE N  

Soo rlan ds traße 75 - Telefon 55 50 34 

RUDI KIEFER 

��mens�lon 9(g 8-lerrens�lon 
fachm�nnische Bedienun� 

75 Kar lsru h e-West · Saar landstraß e  9 · Telefon 592637 



30 Jah re danach 
Zusammenbruch und Neuanfang Im Jahre 1945 

Im deutschen Südwesten. 

Ausstellung im Landesgewerbeamt ln Karlsruhe 
vom 15. April bis 16. Mal 1975. 

Was 30 Jahre danach vielen noch in lebhafter 
Er innerung ist, n äm l ich die Zeit von 1944-1946 
(totaler Krieg, Luftangriffe, Kämpfe zu Land, Be­
setzung des Landes, der Zusammenbruch und da­
nach der Beginn des Wiederaufbaus), was ande­
ren, vor allem jüngeren Menschen nur vom Schu l­
unterricht und aus Erzäh lungen bekannt ist, zeigt 
d iese Ausste l lung .  Sie wurde vom Generallandes­
archiv Kar lsruhe zusammengetragen und bear­
beitet. Die zahlreichen Bi lder und Dokumente wer­
den ergänzt durch Gegenstände aus der damali­
gen Zeit: Mater ial aus dem totalen Kr ieg, Modelle 
von Im  Kr ieg zerstörten Gebäuden (z. B .  Stände­
haus, Staatstheater), Plakate, Zeitungen, Aufrufe 
und vor al lem Industrieprodukte der ersten Nach­
kriegsjahre, wie s ie bisher noch nicht zu sehen 
waren. 

Zur Ausstel lung erscheint ein Handbuch " Die 
Stunde Nu l l  im deutschen Südwesten (ca. 220 
Seiten und etwa 80 Seiten Abbi ldungen und Kar­
ten), das schon jetzt zum Vorzugspreis von 
9.50 DM beim Generallandesarchiv, 75 Kar lsruhe, 
Nördl iche H i ldapromenade 2 ,  Telefon 13 51 be­
stel l t  werden kann .  

D ie  Ausstel lung im Landesgewerbeamt in  Kar ls­
ruhe, Kar l - Fr iedrlch -Straße 17 ist montags bis 
freitags von 10-18 Uhr, samstags, sonntags, 
feiertags von 10 - 16 Uhr bei freiem E intritt ge­
öffnet. Fi lmvorführungen finden montags bis frei­
tags von 16 - 17 Uhr statt. 

0 

Kohlen-Boes 
Brennmaterial  · Heizöltanks 

Holzkoh len · Propangas 

Karls ruhe-Knie l ingen 

Reinmut hstraß e  9 

Telefon 55 1 7  52 und 59 42 56 

Damen- u. Herrenfriseur Münch 

Wi r erfü l len besondere Wünsche 

- Indivi duel l  -

KLAUS MUNCH 

Karlsruhe-Kn ielingen · Saorlandst r. 88 

Telefon 55 27 60 

ERICH FREI 

0 

G R A B M A L E  

Naturwerksteinv erarbeit ung 

Karlsruhe-Knielingen 

Heckerstraße 38 

Telefon 55 24 92 

• 

1 ±n Ma lerar beit en 

Tapezi erarbeiten 

Beschriftungen 

Fla mmensch utz 

I n.d ustrie-Anstr i eh malerbetrieb 
75 Ke rlsru he · Eggenste iner St raße 31 · Tel. 55 81 55 
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Polo. Ein VW in 
neuer Größe. 

Der VW Polo ist innen reich 
an Raum, auf dem Parkplatz 
aber sehr genügsam. Er hat 
reichlich Raum für große 
Einkäufe und kleine Umzüge, 
reichlich Platz für fünf 
Personen und reichlich lange 
Strecken. Reicht Ihnen das, um 
ihn mal bei uns anzusehen?@ 

R. GRAMLING KG. HANS EBERHARDT 
75 Karlsruhe 75 Karlsruhe 

Am Durlacher Tor · Tel. 60011 Sophienstraße 135 · Tel. 22615 



Kn ie l i n g erisch es 
von Emil  Meinzer 

Wie ischs als frühar in Kniel inge gwest 
Als noch uff dä lernscheuer war e Storchänest 
Zehntscheuer hat richtig die Scheuer ghaisse 
Gaisböck warä drinn for d Gaise 
On fünf Hammel fo die Küh 
On fünf Ewer fors Borschtevieh 
Deß isch heit a l les nett me so 
Hammel on Gaisböck senn nett me do 
Wie wieherten einst die Hengste so hell 
Im Hengststal l ,  er ist verschwunden sch nel l  
Verändert hat s ich so vie l  im Ort 
Dran denken die Alten i m merfort 
Viel Straße ware trieher Gasse 
Ihre Name konnte sich hähre lasse 
Saumark, Straus on Kantegässel 
Calaware, Viehtrieb, Kotgäßle auch 
Gabs im Straßen-Sprachgebrauch 
D ie  Vorder-, die Hinner-, d ie Onnergaß 
Die SpiegelgaB ja  so ein Spaß 
Nun beim Name uffzuzähle 
Solle onsre Berg nett fehle 
Beim Amale-Berg fange se o 
Dä Belfortberg nett weit de vo 
Von dä VordergaB in die Onner 
Gehn die meiste Berglen nonner 
Dä Müh le-Berg hat nett viel  Steigung 
Brie Bechtolds-Berg le stärkere Neigu ng 
S Raihi-Bergle isch noch do 
On de Badberg riewedro 
Nort kommt en Riesäberg du meiner Sch reck 
Des isch der beim Hauthe-Beck 
Am Strehlesberg o schöne Zeit 
War früher Sch l ittenfahrenherrl ich keit 
Schwane-Berg henn mir  g leich zwei 
Ons Kronebergle  d icht debei 
Newe ronnar von dä Kärich 
Zieht dä kloine Hörner-Berich 
Westwärts zieht zum Dorf naus 
Der längste Berg de Bibbles draus 
Zum Gipfel geht man leicht empor 
Den Stierles-Berg am Näreter Tor 
Fuffzeh Berg hat onser Ort 
Sakra Moscht des isch e Wort 
Jetzt werd a noch en Mül lberg baut 
Der jetzt scho üwar Borgau schaut 
0 Monte Schutt unsrer Berge Zier 
Stolz b l icken wir empor zu dier 
Wir singen gern auf deinem Rücken dort 
Wo g ibts ein Ort wie unser Ort. 

G A S T H A U S  

W A LT E R  C A S S I N A 

Saarlandstraße 78 

B A C K E R E I  · L E B E N S M I T T E L  

H e dwig Vel z  
Karlsruhe-Knielingen 
Saarlandstraße 12 
Telefon 55 37 58 

Spezia l ität :  Bauernbrot 

Speiseeis herste l l ung 

G isela Kaiser 

75 Karlsruhe-Kn iel ingen 
Neufeldstraße 37 

Wolf-Bräu 
Schwaben-Bräu 

Biergroßhandel Henninger Bier 
H el m ut Kaiser 

75 Karlsruhe-West 
Neufeldstraße 37 - Telefon 59 13 78 

P R O PA N G A S  

F A H  R R A D H A N D LU N G  

Wil helm König 
R E P A R A T U R E N  

Karlsruhe-Kniel ingen 

Sacrlcndstr. 38, Tel. 59 93 63 
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F R I S E U R  D E R  D A M E 

Karlsruhe-West · Sudetenstraße 28 

Telefon 55 66 7 6  

BllliJD 
F I A T-WER KS VE R T  RE TU N G 

A utohaus 
l ng .  Arthur Sluka 

Die Naturfreunde laden zum Besuch 

i hres Vereinsheimes 

freundl iehst ein.  

G e ö f f n e t : Freita.gabends sow1e an 

Sonn- und Feiertagen 

S C H JE N K  
Lebensmittel · Feinkost 

Karlsruhe-Kniel ingen 

RheinbergswaBe 21 

T e l·efon 55 22 23 

Rei n igen u n d reparieren 

d i e  vol len dete Kleiderpflege 

bietet I hnen 

Reinigung - Sofortdienst 

B U C H  
75 �arlsruhe 21 

Reinmuthstraße 47 

Neuwagenverkauf · Ständig großes 
Angebot an Gebrauchtwagen 
Kundendienst · Blechnerei · Lackiererei 

75 Karlsruhe-West 
Neureuter Straße 1 4  · Telefon 75 31 73 

Doimlerstraße 1 a 

FIAT FAHREN - SICHER FAHREN ! 
Kraftstoff sparen - Fiat fahren 

Herbert 
Rocken berger 

Blechnerei · I nsta l lation 
Glas- und Porzel lanwaren 

Karlsruhe-Kn iel ingen 
Rheinbrückenstraße 16 
Telefon 55 31 09 

Vereinsheim des 
Turnvereins Knie l ingen 

Durchgehend geöffnet 
Warme und kalte Speisen 

Telefon 55 31 79 

Es ladet ein :  Familie R. Z W E C K 



Dan k  an Stadtrat Rudi Voigt 

19 Jahre gehörte Rudi Voigt dem Karlsruher Stadt­
rat an. Verständl ich , daß er es nach d ieser langen 
Zeit voll Arbeit und Verzicht auf Freizeit und Fa­
mi l ien leben in Zukunft etwas ruhiger haben wi l l .  
Er hat nämlich auf e ine erneute Kandidatu r -
und niemand zweifelt daran, daß er wiederge­
wählt worden wäre - von sich aus verzichtet. 

Rudi Voigt wurde 1956 erstmals in das Stadtpar­
lament gewählt. Er war seinerzeit Vorsitzender 
der Kniel inger S PD. Mit  ü berzeugenden Wah l-

ergebnissen wurde er 1962 und 1968 wiederge­
wählt, ein Beweis, daß seine Arbeit in der Be­
völkerung Anerkennung fand. 

Die Tätigkeit Voigts im gesamtstädtischen Be­
reich erstreckte sich auf den Planungsausschuß, 
den Werkausschu ß  und den Personalausschuß, 
viele Jahre auch auf den heute n icht mehr be­
stehenden Bauausschuß. Durch sein ruhiges We­
sen und seine Sach l ichkeit fand er Anerkennung 
i n  al len Fraktionen des Gemeinderats und in der 
Verwaltung. Seine Parteifreunde wählten ihn zu 
ihrem stel lvertretenden Fraktionsvorsitzenden. 
Es war für Stadtrat Voigt e ine Selbstverständ l ich-

LU I P  

keit, daß sich von Anfang an sein Wi rken auf den 
Stadttei l  Kniel ingen konzentrierte. Vieles, was 
heute selbstverständl ich ist und deshalb kaum 
noch Beachtung f indet, geht auf seine In it iativen 
zurück. Zum Beispiel die Kanalisation  des alten 
Teiles von Kniel ingen, oder der rechtzeit ige Neu­
bau der B 10 durch Kniel i ngen (früher gesamter 
Verkehr durch Saarlandstraße) und  ihre Sicherung 
durch Verkehrsampeln und eine Fußgängerunter­
führung. Sein besonderes Verdienst ist d ie Durch­
satzung eines Bebauungsplanes für das Tiefge­
stade (Bruchweg etc.), wo vorher nur  in E inzel­
fällen Baugenehmigungen auf Widerruf erteilt 
worden s ind.  Damit war auch der Weg frei für d ie 
besonders schöne Wohnanlage Bl ind- und Blen­
kerstraße. Voigts Einsatz für den räuml ich sehr be­
engten Turnverein,  den er gerne in einer groß­
zügigen Neuan lage i n  der Litzelau gesehen hätte, 
scheiterte leider aus vielerlei Gründen.  Aber er 
hatte damit den Anstoß für die Schaffung e ines 
Erholungsgebietes in der Litzelau gegeben, wo 
inzwischen ein ige Vereine eine neue Heimat ge­
funden haben. - Schon zu einer Zeit, als der Be­
griff .. Umweltschutz" noch völ l ig unbekannt war, 
nämlich anfangs der 60er Jahre, engagierte er 
sich für den Neubau e ines Klärwerkes nach den 
modernsten techn ischen Erkenntnissen. D iese 
Neuan lage geht inzwischen ihrer Vol lendung ent­
gegen. 

Wir bitten um Verständnis, daß wir an d ieser 
Stel le nur wenige Schwerpunkte seines Wi rkens 
erwähnen können. Seine Tätigkeit f indet Aner­
kennung über die Parteigrenzen h inweg in al len 
Kreisen unserer Mitbürger. Wir benützen d ie  Ge­
legenheit des Ausscheidans von Stadtrat Voigt 
aus dem Stadtparlament, um ihm namens d es 
Bürgervereins  herzlich für seinen langjährigen 
Einsatz für unser Kniel ingen Dank zu sagen. in 
unseren Dank sch l ießen wir seine Frau ein, die 
während d ieser 19 Jahre auf viel Fam i l ienleben 
verzichten mußte und ohne deren Verständnis 
seine Arbeit n icht mögl ich gewesen wäre. 

Die Vorstandschaft des Bürgervereins  

KARLSRUHE • KAISERALLEE ECKE KÖRNERSTR. • RUF : 84 19 00 

31  



32 

Blumen-Munz 

Farben-Hofmann 
Eigenes Tapetenlager 

Fachmännische Beratung 

Saar landstraße 95 (neben der Post) 
Tel .  55 01 30, steht I hnen zu Diensten 
m i t  Tapeten, Farben, Lacke und Pinsel. 

B Ä C K E R E I  

K O N D I T O R E I  

C A  F E  

K a r l  K u n z  
75 Karlsruhe-Kniel ingen 

Neufeldstr. 44, Tel. 555164 

Ausführung von Ma ler­
und Tapezierarbeiten 
Fassadenanstriche 

Herbert Meinzer 
Malergeschäft 

Karlsruhe-Kniel ingen 
Heckerstr. 7 b, Tel. 55 28 82 

Bl umen und Pflanzen zu a l len Anlässen 
Tägl ich frische Schnittblumen 
Dekorationen, Trauerkränze 
Grabanlagen und Grabpflege 

Ka rlsruhe-Kn iel i ngen 
Eggensteiner Straße 32, beim Friedhof 
Telefon 55 04 54 

Feinbäckerei - A & 0 - Lebensmittel 

Eckhardt Buck 
Torten und  Kuchen sowie Feingebäck 
in bekannt g uter Qual ität 

Karlsruhe-Kn iel ingen 
Heckerstraße 23 - Telefon 55 28 91  

Zeitschriften - Papierwaren 

Tabakwaren - Spielwaren 

WI LLI H E I M  

Karlsruhe-Knieli ngen 

Saarlandstraße 88 - Telefon 59 1 6  62 

Schuhhaus Rader 

Ka rlsru he-Kn i el i ngen 

Ecke Saarland- und Neufeldstraße 

Telefon 55 06 1 2  



Sch ü tze nverei n ig u n g Ka rl s ru h e - K n i e l i n g en  e .  V. 

Die Schützenvereinigung Kniel ingen feiert in die­

sem Jahr ih ren 50 . Geburtstag. Für einen Schüt­

zenverein ist dies ein relativ junges Alter, denn 

die meisten Schützenvereine haben doch eine 

j ahrhundertealte Trad ition. I ch b in mir  aber gar­

nicht so sicher, ob n icht schon viel früher in Knie­

l i ngen irgend welche Gi lden oder Vereine be­

standen haben, d ie sich dem Schießen widmeten. 

Man erzäh lt  doch davon, daß es früher schon in 

Kniel ingen gutschießende Wilderer gegeben hat, 

so wie man heute von Kniel i ngens guten Sport­

schützen sprechen kann. Gerade im Jub i läums­

jahr konnten wir bei den diesjährigen Kreismei­

sterschaften besonders g roße Erfolge erzie len :  

3 Erste und e inen d ritten Platz in den Mannschafts­

wettbewerben, einen 1. Platz in der Ei nzelwertung 

und es könnte gut sein, daß bei den Meisterschaf­

ten der Bogenschützen am 4 .  Mai noch einige 

Placierungen drin sind. Wir freuen uns natürl ich 

ü ber diese Erfolge wozu folgende Schützen bei­

getragen haben : Gerd Merz, Rüdiger Gros, Walter 

Schneck, D ieter Pfaff, Werner Kiefer, Martin Adam, 

Georg Ruf und d ie Junioren : Norbert Kiefer, Rein­

hard Jäger und Theo Scholz. 

Nun zu unserer Geburtstagsfeier. D iese f indet am 

7. Juni 1975 in der Sängerhalle statt und begin nt 

um 19.30 Uhr. Wir würden uns natürl ich sehr 

freuen, wenn sie uns an d iesem Abend besuchen 

würden. 

Im  letzten , .Kniel inger" hatten wir auf unsere neu­

gegründete Bogenabtei lung aufmerksam g emacht, 

die nun am 25. Mai 1 975 das 1. Bogentu rnier der 

Schützenverein igung Kniel i ngen starten wird.  An 

d iesem Turnier werden sich ca. 100 bis 150 Schüt­

zen aus Baden und Pfalz betei l igen.  Wer sich d ie 

Sache e imal ansehen wi l l  ist  herzlich wi l lkommen.  

Natürl ich findet in d iesem Jahr auch wieder un­

ser Vereinspokal- und Preissch ießen statt, das wir 

im Jubi läu msjahr noch attraktiver gestalten wer­

den. Bitte das Datum - 13 . und 14 . September -
vormerken !  

OSM Georg Ruf 

E L E K T R O T E C H N I K  

Ganz 
Ideal 

K A R L S R U H E  

Dreikönigstraße 1 9  

Telefon 55 1 5 64 
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coop karlsruhe 

Freund der Famil ie 
D i e  Zufrieden heit  u n serer Ku n d en ist u nser E rfo l g !  Wi r s i n d  
sto lz d a rauf, m i t ei nem Q u al itätsan gebot zu Freund schafts­
preisen I h re W ü n s c h e  zu e rfül len ! Mit  e inem vie lseit igen,  
i nternat i o n a l e n  u n d vor al lem frischen Angebot. De n n  
Fr ische ist wicht ig fü r e i n e  gesunde Ernähru ng.  U nsere 
K u n d e n  wissen d as z u  sch ätzen u n d  kommen i m m e r  wieder. 
l n  e i n e r  der r u n d  1 00 co op-E i n kaufsstätten .  Wan n  kommen 
S i e ?  

co op Freund der Familie 
co op finden Sie immer in  Ih rer Nähe 

Vom Fachmann für S i e :  

m o d i s c h e  H errrenbeklei d u ng 

u n d  U nterwäsche 

c h i ce Damenkeidung sowie 

aktu e l l e  Jeans-Mode 

S P E I S E - G A S T S T Ä T T E  

tl)1 " Zur Rose" 
I nhaber : Familie H i ldenbrand 

75 Karlsruhe-Kniel ing en 

R:heinmuthstraße 1 2  

T el1efon 55 00 20 

75 Kerlsruhe Knielingen 

Neufeldstr. 29, Telefon 59 92 84 

Gut bürgerliche Küche 

Nebenzi mmer mit Saal 



D ies u n d  das am B l umen fenster 

Viele praktische Tlps und Hinwelse 

Alpenveilchen (Cyclamen) beg innen im April ihre 
Ruhezeit. Die Pflanzen b lühen kaum noch, ein ige 
Blätter werden gelb. Das Bedürfnis nach Ruhe 
wird mit  sparsamen Wassergaben unterstützt. Die 
Erde sol l  aber n icht völ l ig austrocknen. Der Stand­
ort bleibt weiterh in hell, aber vor d i rekter Sonne 

, geschützt und kühl .  

Amaryllis (Hippeastrum) gehen im Apri l  von der 
Blüte in die Wachstumszeit über. Mit  anderen Wor­
ten : es erscheinen auch Blätter, unter Umständen 
aber auch noch ein zweiter B lütenschaft, falls d ie 
Zwiebel sehr kräftig war. D ie  Erde muß weiter 
gut feucht gehalten und regelmäßig gedüngt wer­
den. Sehr gut sprechen Ritterstern auf Guano­
flüssig an. Verblühte Bl ütenschäfte sind sogleich 
am Grund abzuschneiden. 

Azaleen blühen zwar n icht mehr, aber man darf 
sie trotzdem im Apri l  n icht .vernach lässigen. Es 
wird höchste Zeit, d ie verblühten Blumen auszu­
brechen. G leichmäßiges Gießen mit  weichem Was­
ser (enthärten mi t  fleur-Wasserweich) ist wichtig. 
Erde nie austrocknen lassen ! Pflanzen kühl und 
hel l  stel len. 

G loxinien sind hübsche Frühjahrsblüher. Sie wol­
len nicht d i rekt kühl stehen, aber zuviel trockene 
Wärme vertragen sie auch n icht. Die B lüte läßt 
sonst unter Umständen schnel l  nach, vorhandene 
Knospen blühen n icht auf. Beim Gießen Blätter 
n ich t  benetzen ! Ab Ende April Pflanzen alle 1 4  
Tage f lüssig düngen. 

Horst Henne 
Bäckerei · Lebensmittel 

"Bekannt für gutes Brot" 

Karlsruhe-Kniel ingen 

Neufeldstr. 28, Tel. 55 02 61 

Hortensien verhalten sich untersch iedl ich .  I m  April 
b lühende Pflanzen wurden angetrieben. Die Früh­
jahrsbl üte ist also eine künstl iche Blüte. Man ste l lt 
solche Pflanzen hel l ,  vor d i rekter Sonne geschützt 
und küh l  auf. Die großen Pflanzen mit den umfang­
reichen Blütenbällen verbrauchen sehr viel Was­
ser. Unter Umständen muß  zweimal am Tage ge­
gossen werden, immer mit weichem Wasser. Pflan­
zen, die schon länger in  Pflege s ind,  kommen nach 
der Winterruhe nun immer mehr in Trieb. Sie s ind 
am besten in großen Töpfen, noch besser in  Kü­
beln untergebracht und werden jetzt in frische 
Blumentorferde umgetopft. Dabei eventuel l  durch 
Wegnahme ein iger alter Triebe etwas ausl ichten. 
Sonst n icht schneiden, da Blüten schon am Ende 
der Triebe vorentwickelt s ind.  

Sprechstunden für  Jedermann ! 
Die ältere Generation bi ldet heute einen n icht un­
erheblichen Tei l  unserer Bevölkerung. Sie ist  in 
der Vertretung ihrer  Anl iegen zweifel los i n  der 
Öffentlichkeit unterrepräsentiert und es erscheint 
uns daher d ringend notwendig, s ie stärker zu Ge­
hör zu bringen. 

Wir denken dabei aber auch an H i lfen und Aktivi­
täten, die al len Angehörigen dieser Bevölkerungs­
gruppen zugute kommen sollen. 

Unsere O rtsgruppe hat sich zur E i nrichtung von 
regelmäßigen Sprechstunden, i n  denen auf be­
stimmten I nteressengebieten beraten wird ent­
schlossen. Wir machen daher auf folgende An­
zeige jeden Montag . i n  der BNN unter der Ruprik :  
"Wichtige Sprechstunden dieser Woche" aufmerk­
sam : 

" Reichsbund der Kriegsopfer" ,  Behinderten, So­
zialrentner und H interbl iebene e. V., Saarland­
straße 60, Telefon 59 99 27. - Sprechstunden für  
Jedermann,  Versorgungs-Schwerbehinderten und 
Sozialversicherungsfragen jeweils 1 .  Dienstag i m  
Monat, 1 7 - 20 Uhr, sonst Sprechstunden nach 
Vereinbarung. 

Wir weisen darauf hin, daß d iese Sprechstunden 

und Beratungen für alle älteren Menschen s ind ,  

mit  keinem Vereinszwang verbunden und vor 

allem kostenlos s ind.  
Der Vorstand 
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U M Z O G E  

M ö be l - ,  F l ü ge l - u n d  Klavi ertransporte - Lagerungen 

R O L F M AY E R 
7 5  K A R L S R U H E  2 1  

ö s t l i c h e R h e i n b r ü c k e n s t r a ß e  3 1  

T e l e f o n  5 9 2 3 1 2  

M. M E R K E R T - O H L H E I S E R  

Karlsruhe-Knielingen · Reinmuthstr. 50 

Telefon 55 1 3 36 

K A R L  R I N K  
Malermeister 

Farben und Lacke 

Ausführung von Maler- und 
Tapezierarbeiten (eig. Gerüst) 
Fassadenanstrich 

Karlsruhe-Knieli ngen 
Reinmuthstr. 37, Tel. 55 21 02 

Weingut W. & 0. Stachel 
Maikammer (Weinstr.) · Bahnhofstr. 1 8  

Weinverkauf nur Erzeugerweine 

Verka ufsstelle : Wolfgang Marsch.all 

Karlsruhe-Kn i el i ngen 

Reinmuthstraße 22 - Telefon 59 31 81 



Ein junger Karlsruher Verein stellt sich vor: 

Deutsch e r  Fu n krettu n g sd ienst e. V .  

Kreisverband Kerlsruhe 

Ähnl ich wie in anderen Städten hat s ich seit Herbst vorigen 

Jahres auch in  Karlsruhe eine G ruppe von Freiwi l l igen zusammen­

gefunden. um i n  selbstlosen Einsätzen dort beizustehen, wo 
Not am Mann ist. 

Darunter ist zu verstehen : 

a) Hilfeleistungen bei Katastrophen und allgemeinen Notfällen 

b) Hilfeleistung bei Verkehrsunfällen, Fahrzeugpannen, etc. 

c) Funktechnische Betreuung von sportlichen und anderen 

öffentlichen Veranstaltungen 

d) Einrichtung und Betreuung von Unfallhi lfestellen und 

Notrufzentralen 

Mit H i lfe der von den Mitgl iedern selbstbeschafften Funkgeräte 

sol len die notwendigen H i lfsmaßnahmen schnel l  und sicher 

eingeleitet werden. 

Im Sinne der Gemeinnützigkeitsverordnung vom 24 . 12 . 1953 

verfolgt der Deutsche Funkrettungsdienst (DFRD/KA) aussch ließ­

l ich und unmitte lbar gemeinnützige Zwecke. 

Al lseitige Kameradschaft n icht nu r  u nter den Mitgliedern des 

eigenen Kreisverbandes, sondern auch mit  den übrigen Kreis­

verbänden werden durch regelmäßige Zusammenkünfte und 

gesel l ige Veranstaltungen gefördert. 

Zur Zeit sind wir 11  Aktive, die in ihrer  Freizeit versuchen,  den sich 

selbst gestellten Zielen gerecht zu werden. 

Grundsätzlich ist jeder h i lfsbereite Bürger der mindestens 18 Jahre 

alt ist und bisher noch nicht m i t  dem Gesetz in Konfl i kt gekommen 

ist ,  in unseren Reihen als aktives oder auch als passives Mitg l ied 

wi l l kommen. 

Ernsthafte Interessenten, die sich ü ber Aufnahme und Ausbi ldung 

informieren wol len, wenden sich bitte ar: 

THEO ERB, Karlsruhe-Kniel ingen, Sudetenstr. 23,  Telefon 59 21 37 

Deutscher Fun krettungsdienst e. V., Kar lsruhe 2 1  · Postfach 2 1 08 7 1  

Girokonto : Volksbank Karlsruhe-Durlach, Konto-Nr. 12 3 1 8  04 
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Neuwagen 
Reparaturen 
Unfallservice 
Gebrauchtwagen 

Motorboote 
Johnson­
Motoren 

. . . ganz in  Ihrer Nähe , 
west l i ch  der Neu reuter Strasse 



astei : 
Zauberwort für 
Zauberpreise. 

Jetzt 5 x :  Karlsruhe, Daimlerstrafue 12 

Karlstrafue 67 
Kaiserallee 37--39 
Liebigstrafue 10--12 

Durlach, Dieselstrafue 9 



A l l e  f ü h r e n d e n  Marken wi e :  Alno, H usser, Kano, Lanzet, leicht, Siematic und Poggenpohl 

b a u e n  w i r  I h n e n  m i l l i m etergen a u  mit  den z u g ehör igen E i n ba u geräten e i n .  

L a s s e n  S ie  s i ch i n  un:;erem K ü c h e n s t u d i o Sa a r l a n dstraße 9 2  u nverb i n d l ich berate n 

A u ch für  p r o b l e m a tische K ü c h e n rä u m e  fi nden w1r  e i n s  g ü nst ige Lös u n g .  

Bequeme Pa r k m ö g l i ch keit d irekt vor dem H a us. 

"'"", 
E5 1 55 E: N - KC N I G  
K a rlsr u h e-West, Sa a r l a n dstraße 97, Tel efon 59 40 01 - Küchenstud io : Sa a r l a n dstraße 92 


